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Siege und Podiumsplätze in vier verschiedenen Meisterschaften: 
Die Erfolgsserie der BMW S 1000 RR geht weiter. 
 
Champion Markus Reiterberger siegt auch beim IDM-Saisonfinale und BMW gewinnt 
den Konstrukteurstitel  – BMW Pilot Florian Brunet-Lugardon feiert Doppelsieg in 
Frankreich – Matthieu Lussiana ist auf dem Weg zu seinem zweiten Titelgewinn in 
Brasilien – BMW Road Racer dominieren in Frohburg. 
 
 
München (DE), 30. September 2015. Das vergangene Wochenende brachte weitere Erfolge 
für die BMW S 1000 RR, mit Siegen und Podiumsplätzen in vier verschiedenen 
Meisterschaften. Beim Finale der Internationalen Deutschen Motorrad Meisterschaft 
SUPERBIKE*IDM (IDM), holte Champion Markus Reiterberger (DE) mit seiner RR seinen 
zwölften Saisonsieg. In der French European Bikes Meisterschaft (FR EU) wurde am 
Wochenende ebenfalls das Finale ausgetragen. In Albi (FR) holten die BMW Piloten fünf der 
sechs möglichen Podiumsplätze, einschließlich eines Doppelsiegs von Florian Brunet-
Lugardon (FR). In der brasilianischen Moto 1000 GP Meisterschaft (MT1GP) ist Matthieu 
Lussiana nach einem zweiten Rang in Goiânia (BR) auf dem Weg zur erfolgreichen 
Titelverteidigung. Unterdessen trafen sich die BMW Road Racer beim traditionsreichen 
„Frohburger Dreieckrennen“ (DE), wo sie die Wettbewerbe in ihren Klassen dominierten. 
 
 
SUPERBIKE*IDM in Hockenheim, Deutschland. 
 
Den Meistertitel in der Internationalen Deutschen Motorrad Meisterschaft SUPERBIKE*IDM 
(IDM) hatte sich Markus Reiterberger (DE) schon vorzeitig im August bei der vorletzten 
Saisonveranstaltung in Assen (NL) gesichert. Beim Finale am vergangenen Wochenende in 
Hockenheim (DE) schloss Champion Reiterberger die Saison nun eines Meisters würdig ab. 
Am Samstag sicherte sich der Van Zon-Remeha-BMW Pilot auf seiner BMW S 1000 RR mit 
einem Vorsprung von 0,4 Sekunden die Poleposition. Im ersten der beiden Rennen am 
Sonntag entschied er einen packenden Dreikampf an der Spitze für sich und feierte seinen 
zwölften Saisonsieg. Im zweiten Lauf stieg er als Zweiter erneut auf das Podium. Sein 
Rückstand auf Sieger Xavi Forés (ES) betrug nur 0,440 Sekunden. Von den 16 in dieser 
Saison ausgetragenen Rennen hat Reiterberger zwölf gewonnen, die übrigen vier beendete 
er auf dem zweiten Rang. Der Champion sammelte in diesem Jahr insgesamt 380 Punkte, 
76 mehr als sein nächster Verfolger. Während „Reiti“ sich den Fahrertitel sicherte, gewann 
BMW mit 512 Zählern den Konstrukteurstitel. In der BMW Motorrad Race Trophy belegt 
Reiterberger aktuell den vierten Rang (vollständige Rangliste siehe unten). 
 
Gareth Jones (AU) beendete die Rennen in Hockenheim als zweitbester BMW Pilot. Er 
verstärkte beim Finale das Wilbers-BMW-Racing-Team. Jones kam in beiden Läufen als 
Gesamtsiebter und Vierter der Superbike-Klasse (IDM SBK) ins Ziel. Wilbers-Stammfahrer 
Matej Smrz (CZ) belegte die Positionen acht und neun (Platz fünf und sechs der Superbike-
Klasse). Bastien Mackels (BE / Van Zon-Remeha-BMW) rollte im ersten Rennen vorzeitig an 
die Box und beendete den zweiten Lauf als Gesamtachter und Fünfter der Superbike-Klasse. 
  
In der Superstock-Klasse (IDM STK) sicherten sich drei BMW Piloten Top-10-Platzierungen. 
Lucy Glöckner (DE / Wilbers-BMW-Racing-Team) gehörte in beiden Rennen zu den zehn 
besten Superstock-Fahrern. Sie belegte die Plätze neun und zehn in der Klasse (14. und 18. 
gesamt). Pepijn Bijsterbosch (NL / Van Zon-Remeha-BMW) erreichte die Positionen elf und 
sechs der Superstock-Klasse (17. und Zwölfter gesamt). Michal Filla (CZ / BMW Sikora 
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Motorsport) wurde Zwölfter und Achter der Klasse (18. und 15. gesamt). Dominik Vincon (DE 
/ BMW Stilgenbauer) zog sich bei einem Sturz im ersten Rennen einen Schlüsselbeinbruch 
zu. Die gesamte BMW Motorrad Motorsport Community wünscht ihm eine schnelle 
Genesung. 
 
 
Französische Superbike-Meisterschaft in Albi, Frankreich. 
 
Auf dem Circuit d’Albi im Südwesten Frankreichs wurden am Wochenende die Saisonfinale 
in der Französischen Superbike-Meisterschaft (FSBK) sowie der französischen European 
Bikes Meisterschaft (FR EU) ausgetragen. In der FSBK sammelten die BMW Piloten Nicolas 
Pouhair (FR / MSC Courneuvien 93) und Emeric Jonchière (FR / ERT BMW Motorrad Club 
France) noch einmal Punkte. Pouhair, der in der EVO-Klasse antritt (FSBK SBK), belegte in 
seiner Kategorie die Positionen sechs und acht (Zwölfter und 13. gesamt). Er beendete die 
Saison als siebtbester EVO-Fahrer der Gesamtwertung. Jonchière kam als Siebter und 
Achter der Superstock-Klasse (FSBK STK) ins Ziel (13. und 16. gesamt) und belegt damit in 
der Meisterschaft den vierten Rang. 
 
In der FR EU holten die BMW Piloten fünf der sechs möglichen Podiumsplätze, und in beiden 
Rennen kamen nicht weniger als acht BMW S 1000 RRs in den Top-10 ins Ziel. In Lauf eins 
gab es sogar einen Dreifachsieg für die RR: Florian Brunet-Lugardon (FR / Gers Moto Vitesse 
Ordannaise) gewann vor Benjamin Colliaux (FR / Team CMS – R2T) sowie seinem Bruder 
und Teamkollegen Cyril Brunet-Lugardon (FR). Julien Brun (FR / Team JB Racing) wurde 
Fünfter. Michael Amalric (FR) und sein Teamkollege Florian Drouin (FR) belegten mit ihren 
RRs von GD Performance den sechsten und siebten Rang. Madjid Idres (FR / ERT BMW 
Motorrad Club France) und BMW Markenkollege Frederic Pecoraro (FR) komplettierten die 
Top-10 als Neunter und Zehnter.  
 
Florian Brunet-Lugardon gewann auch das zweite Rennen. Sein Bruder Cyril stieg erneut als 
Dritter auf das Podium. Zudem gingen die fünf Positionen hinter den Podesträngen ebenfalls 
an BMW Piloten. Brun wurde Vierter, gefolgt von Colliaux auf Rang fünf. Amalric kam wieder 
als Sechster ins Ziel, vor dem Siebtplatzierten Idres. Platz acht ging an Léon Benichou (FR / 
RMS) und Drouin kam dieses Mal auf Position zehn ins Ziel. Florian Brunet-Lugardon 
beendete die Saison mit 248 Punkten als Gesamtzweiter, nur neun Zähler hinter Meister 
Thierry Mulot (FR). Cyril Brunet-Lugardon wurde mit 204 Punkten Gesamtdritter. In der BMW 
Motorrad Race Trophy verbesserte sich Florian Brunet-Lugardon auf den fünften Platz. 
 
 
Moto 1000 GP in Goiânia, Brasilien. 
 
In der brasilianischen Moto 1000 GP Meisterschaft (MT1GP) ist BMW Pilot Matthieu 
Lussiana (FR) auf dem Weg zur erfolgreichen Titelverteidigung. Das sechste Rennen der 
Saison wurde am vergangenen Wochenende in Goiânia (BR) ausgetragen. Dabei fuhr 
Lussiana mit seiner BMW S 1000 RR von BMW Motorrad Petronas Racing als Zweiter auf 
das Podium. Bei zwei noch ausstehenden Rennen führt Lussiana die Fahrerwertung der GP-
Klasse (MT1GP STK GP) mit 149 Punkten und einem Vorsprung von 43 Zählern auf seinen 
nächsten Verfolger an. Damit kann er sich bereits am vorletzten Rennwochenende im 
Oktober vorzeitig den Titel sichern. In der BMW Motorrad Race Trophy hat sich Lussiana auf 
den dritten Rang verbessert. Im Rennen der Klasse GP Light (MT1GP STK LT) belegte 
Márcio Pereira (BR / MS Racing Team) mit seiner RR den elften Rang, Luciano Donato (BR / 
BMW Motorrad Petronas Racing) kam auf Position 14 ins Ziel. 
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„Frohburger Dreieckrennen“ in Frohburg, Deutschland. 
 
Das traditionsreiche „Frohburger Dreieckrennen“ in Sachsen ist ein Highlight im Road-
Racing-Kalender. Die Veranstaltung wurde in diesem Jahr zum 53. Mal ausgetragen. 
Teamchef Rico Penzkofer (DE) stellte für Frohburg (DE) eine hochkarätige Mannschaft 
zusammen: Die BMW S 1000 RRs des Penz13.com BMW Motorrad Teams wurden von den 
britischen Road-Racing-Stars Lee Johnston (GB), Michael Rutter (GB) und Gary Johnson 
(GB) pilotiert. Sie gingen gemeinsam mit ihren BMW Markenkollegen aus der International 
Road Racing Championship (IRRC) an den Start, die im Rahmen der Veranstaltung ihr 
Saisonfinale bestritten. In allen Wettbewerben, an denen sie teilnahmen, dominierten die 
BMW Piloten das Feld. 
 
Im ersten Rennen der „IRRC Superbike“ gewann BMW Privatier Johan Fredriks (NL). 
Sebastien le Grelle (BE), der sich den IRRC-Meistertitel bereits vorzeitig bei der vorletzten 
Saisonveranstaltung gesichert hatte, wurde Zweiter, Rang drei ging an Rutter. Gary Johnson, 
Lee Johnston, Didier Grams (DE) und Matti Seidel (DE) belegten mit ihren RRs die Positionen 
vier bis sieben. In Lauf zwei siegte Lee Johnston vor Rutter. Champion le Grelle wurde dieses 
Mal Dritter, gefolgt von Fredriks, Grams und Seidel. Ähnlich erfolgreich war BMW in der 
Klasse „Open Superbike – Superstock 1000 – Freestyle“. Im ersten Lauf holten die BMW 
Piloten die Plätze eins bis fünf. Fredriks gewann, gefolgt von Grams, Rico Löwe (DE), Seidel 
und Lee Johnston. Im zweiten Rennen gab es erneut einen Siebenfachsieg für die RR: 
Grams gewann vor Fredriks, Gary Johnson, Löwe, Lee Johnston, Seidel und Rutter. 
 
 
BMW Motorrad Race Trophy 2015 – Aktueller Stand. 
 
Die BMW Motorrad Race Trophy umfasst in der Saison 2015 insgesamt 19 internationale 
und nationale Championate. Die Teilnehmer können in mehreren Championaten an den Start 
gehen. Ihre in den verschiedenen Meisterschaften erzielten Punkte werden für jede einzelne 
Rennserie gesondert berechnet und gewertet. In der aktuellen Gesamtwertung werden 
jeweils nur die Punkte aus der Rennserie berücksichtigt, in der der Teilnehmer zu diesem 
Zeitpunkt mehr Race Trophy Punkte gesammelt hat. Alle Informationen zur BMW Motorrad 
Race Trophy 2015 finden Sie online auf der BMW Motorrad Motorsport Website: 
 
www.bmw-motorrad-motorsport.com 
 
Stand: 30. September 2015 
 

Pos. Name (Nat.) Rennserie/Klasse Punkte 

1 Roland Resch (AT) AARR SBK 344,73 

2 Jordan Szoke (CA) CSBK PR 341,67 

3 Matthieu Lussiana (FR) MT1GP STK GP 330,37 

4 Markus Reiterberger (DE) IDM SBK 314,29 

5 Florian Brunet-Lugardon (FR) FR EU 295,38 

6 Michal Prášek (CZ) AARR STK 269,67 

7 Alastair Seeley (GB) BSB STK 266,18 

8 Roberto Tamburini (IT) STK1000 262,00 

https://www.bmw-motorrad-motorsport.com/de
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9 Cyril Brunet-Lugardon FR EU 251,08 

10 Pekka Päivärinta / Kirsi Kainulainen (FI) SWC 250,67 

11 Lukáš Pešek (CZ) AARR SBK 218,18 

12 Michel Amalric (FR) FR EU 206,77 

13 Hudson Kennaugh (ZA) BSB STK 205,09 

14 Michal Šembera (CZ) AARR STK 203,33 

15 Lee Johnston (GB) BMW RRC 181,33 

 
16. Eeki Kuparinen (FI/CEV AM/179,20), 17. Martin Choy (BG/AARR SBK/178,91), 18. Emeric Jonchière (FR/FSBK 
STK/177,64), 19. Iván Silva (ES/CEV PR/171,20), 20. Marco Nekvasil (AT/EWC STK/167,00), 21. Janez Prosenik 
(SI/AARR SBK/158,55), 22. Pepijn Bijsterbosch (NL/IDM STK/153,14), 23. Peter Hickman (GB/BMW RRC/152,89), 

24. Madjid Idres (FR/FR EU/148,92), 25. Florian Drouin (FR/FR EU/147,69), 26. Lance Isaacs (ZA/RSA SBK 
GP/145,64), 27. Krasen Kanchev (BG/AARR STK/142,89), 28. Uwe Gürck/Manfred Wechselberger 
(DE/AT/SWC/140,27), 29. Dominik Vincon (DE/IDM STK/133,71), 30. Mike Roscher/Anna Burkard 
(DE/SWC/132,93), 31. Michael Laverty (GB/BSB SBK/129,52), 32. Tommy Bridewell (GB/BSB SBK/125,71), 33. 
Matěj Smrz (CZ/IDM SBK/125,62), 34. Marek Szkopek (PL/AARR STK/120,56), 35. Adrián Bonastre (ES/CEV 
PR/115,20), 36. Nasarudin Mat Yusop (MY/MSC STK/114,96), 37. Fabrizio Perotti (IT/CIV/108,80), 38. Alessio 
Corradi (IT/CIV/107,20), 39. William Dunlop (GB/BMW RRC/106,67), 40. Bartlomiej Wiczynski (PL/AARR 
STK/105,33), 41. Michael Leon (CA/CSBK PR/100,00), 41. Bastien Mackels (BE/EWC SBK/100,00), 43. Miloš Cihak 
(CZ/AARR SBK/96,00), 44. Nicholas Kershaw (ZA/RSA SBK GP/90,97), 45. David Johnson (AU/BMW RRC/88,89), 
46. Lucy Glöckner (DE/IDM STK/85,71), 47. Pedro Vallcaneras (ES/EWC SBK/84,00), 48. Michal Fojtik (CZ/AARR 
STK/81,22), 49. Léon Benichou (FR/FR EU/78,77),  50. Ireneusz Sikora (PL/AARR SBK/77,09), 51. Hayato Takada 
(JP/EWC STK/74,00), 52. Billy McConnell (AU/BSB SBK/73,14), 53. Dominic Usher (GB/BSB STK/71,27), 54. Denni 
Schiavoni (IT/CIV/64,00), 55. Nicolas Pouhair (FR/FSBK SBK/62,67), 56. Gareth Jones (AU/EWC SBK/60,00), 57. 
Michael Rutter (GB/BMW RRC/56,89), 58. Wojciech Wrobel (PL/AARR STK/56,00), 59. Lee Jackson (GB/BSB 
SBK/54,86), 60. Marc Neumann (DE/IDM STK/53,71), 61. Ryuichi Kiyonari (JP/BSB SBK/53,33), 61. Guy Martin 
(GB/BMW RRC/53,33), 63. Sebastián Porto (AR/MT1GP STK GP/51,56), 64. Barry Burrell (GB/EWC STK/51,00), 64. 
Gary Mason (GB/EWC STK/51,00), 66. Stephen Mercer (GB/EWC STK/48,00), 67. Wolfgang Gammer (AT/AARR 
SBK/43,64), 68. Laurent Aymonin (FR/FR EU/39,38), 69. Luca Oppedisano (IT/CIV/38,40), 70. Daisaku Sakai 

(JP/MFJ/38,00), 71. Marco Muzio (IT/CIV/35,20), 72. Camille Hedelin (FR/EWC SBK/33,00), 73. Marco Marcheluzzo 
(IT/CIV/32,00), 74. Marcel Irnie (CA/AMA STK/31,42), 75. Johannes Hoffmann (DE/IDM STK/30,86), 76. Martin 
Jessopp (GB/BSB SBK/28,19), 77. Jeremy Cook (US/AMA STK/27,33), 78. Stefan Cappella (GB/EWC STK/24,00), 
79. Emilien Jaillet (FR/FSBK STK/22,15), 80. Shinya Takeishi (JP/MFJ/22,00), 81. Mike Wohner (AT/AARR 
SBK/18,91), 82. Richard Balcar (CZ/AARR SBK/16,00), 82, Thomas Hainthaler (DE/IDM STK/16,00), 82. Mark 
Albrecht (DE/IDM STK/16,00), 82. Federico D’Annunzio (IT/STK1000/16,00), 82. Pawel Gorka (PL/AARR 
SBK/16,00), 87. Koji Teramoto (JP/MFJ/14,00), 88. Luca Conforti (IT/CIV/12,80), 89. Yuuta Kodama (JP/MFJ/12,00), 
90. Johannes Kanzler (DE/IDM STK/11,43), 91. Sabine Holbrook (DE/AARR SBK/10,18), 92. Jean Foray (FR/FR 
EU/9,85), 93. Chris Schmid (DE/IDM STK/9,14), 94. Bartlomiej Lewandowski (PL/AARR SBK/8,73), 95 Mika Höglund 

(FI/CEV AM/6,40), 96. Stefan Dolipski (DE/AMA STK/6,00), 96. Fabio Marchionni (IT/STK1000/6,00), 96. Eric 
Vionnet (CH/STK1000/6,00), 99. Michael Truchot (FR/FR EU/3,69), 100. Maria Costello (GB/BMW RRC/3,56), 101. 
Noriyuki Tsujimoto (JP/MFJ/2,00), 102. Tatsuya Noda (JP/EWC SBK/0,00), 102. Mohamad Syahnas Shahidan 
(MY/MSC SBK/0,00), 102. Sandra Stammova (SI/RSA SBK GP/0,00) 

 
 


